
 

 

 

 

 Orchesterprobe Deutsche Staatsphilharmonie Rheinland-Pfalz (IK Kultur), 

Ludwigshafen, Heinigstr. 40 am 02.05. (09.30 Uhr) 

 

In der Orchesterprobe wird das Antonin Dvořák: – Konzert für den  03.05.15 mit den 

Werken 

 Sinfonische Dichtung -  die Waldtaube Op. 110 

 Konzert für Violoncello  und Orchester h-Moll Op. 104 

 Sinfonie Nr. 8 g-Dur Op. 88  - „Die Englische“ 
 

erarbeitet.  Der Begriff „erarbeitet“ ist hier ernst zu nehmen, davon konnten sich die 47 

HARMONIE Musik-Freunde hautnah überzeugen. 

Die Orchesterprobe  begann mit dem Konzert für Violoncello mit dem Solisten Maximilian 

Hornung, der Echo-Klassik-Preisträger von 2012 und weltweit gefragten Jung-Cellist, 

fesselte mit seinem brillanten Spiel und Charme alle Zuhörer. 

Die Probe war ein Dialog zwischen dem Chefdirigenten Karl-Heinz Steffens, den 

Orchestermusikern  und dem Solisten. Man kann nur staunen, wie Probenwiederholungen mit 

Verbesserungsvorschlägen z.B. 4 Take vor F, vom Solisten (ohne Notenblatt) und dem 

Orchester punktgenau gestartet wurde und wie die Hinweise des Dirigenten z.B. die 

Wiedergabe von „chinesisch freundlich in Böhmischer Leidenschaft“ zur Änderung zu einer  

Harmonie- und Ausdruckssteigerung führt.  

Auch die Probe der weiteren 2 Stücke, die besonders das Wechselspiel zwischen den 

verschiedenen Instrumentengruppen zum Inhalt hatte, war fesselnd.  

Wir bedanken uns bei den Musikern der Staatsphilharmonie Rheinland Pfalz, dem Chef 

Dirigenten und den Solisten und bei allen, die für die Organisation der Orchesterprobe 

zuständig waren. Dadurch konnten wir einen besonderen Samstagmorgen erleben, der noch 

lange nachwirken wird. 

Unser besonderer Dank gebührt unserem Organisator, Herrn Wolfgang Kempf. 

 

 


